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Die Wolken haben sich an diesem behaglichen Sommernachmittag zurückgezogen. Mein Blick streift durch 
das üppige und farbenprächtige Blattwerk gen Himmel. Vom Waldboden nähern sich gedämpfte Schritte. Eine 
Gruppe von drei aparten Damen schlendert heran. Stilvoll gekleidet und trotz des unwegsamen Geländes in 
eleganter Haltung. Sie verschmelzen mit diesem Naturensemble aus Farbenpracht und Naturgebilden.

Mit diesen Gedanken entstand die Idee zur gemeinsamen Ausstellung von Rita Grafe und Anett Münnich in 
meinem Kopf. Zwei Künstlerinnen, die in ihren Werken ein einfühlsames Gespür für ihre jeweiligen Sujets 
zeigen.         

Rita hat auf der einen Seite die Gabe, in ihren eher naturalistischen Figuren die Äußerlichkeiten des 
Menschseins und eine damit verbundene innere Haltung gekonnt in ihren Raku-Skulpturen in Szene zu setzen. 
Ein Fokus liegt auf den Attributen, die wir in die Öffentlichkeit tragen und täglich beeinflussen können. Dies 
gelingt ihr durch kleine Accessoires wie einer Handtasche, die leicht schüchtern, aber doch mit gewissem Stolz 
mit verschränkten Händen gehalten und präsentiert wird. Eine fast futuristisch wirkende Sonnenbrille, die 
souverän mit Minirock und Stiefeln getragen wird. Das Haar offen und der Blick leicht nach oben gerichtet.
Auf der anderen Seite gibt Rita einen intimen Einblick in das innere Dasein, die sie und wir alle kennen, 
erfahren und fühlen. Es sind Ritas „Seelen“, die auf das Wesentliche, das Pure reduziert sind. Hier treten die 
durch die spezielle Brenntechnik des Raku entstehenden Craquelé besonders hervor. Die feinen dekorativen 
Risse verweisen auf das Innere des Menschen. Auf Empfindungen und Befinden, die das Auge bei seinem 
Gegenüber nicht sofort erspürt.

Anett beobachtet, analysiert und vernetzt die komplizierte Beziehung von Mensch und Natur auf eine 
einfühlsame Art und Weise. Ihren Landschaften gelingt ein einzigartiger Spagat zwischen Erlebtem und 
Erdachtem. Auf den Bildträgern entsteht eine Welt, eine Szenerie, die uns nicht fremd ist. Zugleich werden wir 
von einer Schönheit und Farbenpracht überwältigt, die uns in eine phantastische Parallelwelt versetzen. Ihre 
Arbeiten besitzen eine Tiefe, die erst vom Betrachter erarbeitet werden muss, wobei die Komposition den Blick 
lenkt. In einer Vielschichtigkeit von Linien und Formen wird der Blick zu einer Öffnung geführt, die uns mitten in 
die Einmaligkeit der Natur bringt und in ihr verweilen lässt. 

Am Abend hat der Mond sich seinen Weg gebahnt. Ein kühles Blau beherrscht die Szenerie und die Seelen 
bevölkern Wälder und Hügel. Sie huschen von einem Baum zum nächsten und finden ihre wohlverdiente Ruhe. 

                                                                                                   Heiko Straehler-Pohl, Galerist Kunsthalle Lausitz
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Ambivalenz
Raku, Ton
50 cm, 
2021
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Auwald
Acryl auf Leinwand, 100 x 140 cm, 2024
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Das neue Leben
Raku, Ton
69 cm, 2024

Hoffnung
Raku, Ton

66 cm, 2024

Zuversicht
Raku, Ton

61 cm, 2024
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Titel, Technik, Größe in cm, Jahr
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Reihe „Frauenzimmer“
Raku, Ton
71 cm, 2024

Windbruch
Acryl auf Leinwand, 100 x 140 cm, 2020
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Moosweg
Acryl auf Leinwand, 100 x 140 cm, 2022

Wo ich dich traf 
Acryl auf Leinwand, 70 x 70 cm, 2024

An der Kiesgrube, 
Acryl und Papier auf Leinwand, 70 x 70 cm, 2024



Zwischenräume Bla� 01 bis 06
Monotypie-Papierschni�-Kombina�on
19 x 19 cm, 2022

Ane� Münnich

Hoch hinaus
Acryl auf Leinwand

140 x 100 cm, 2024



Blaue Stunde
Acryl auf Leinwand, 80 x 150 cm, 2022
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Kleine Seelen
Raku, Ton, 12 bis 15 cm, 2021
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SeelenKöpfe 
Raku, Ton, 24 bis 29 cm, 2023

Reihe „Seelen“
Raku, Ton, 70 cm, 2024
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Reihe „Gedanken“
Raku, Ton
45 cm
2020 

Reihe „Seelen“
Raku, Ton

63 bis 85 cm
2021 
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Reihe „Seelen“
Raku, Ton
63 bis 85 cm, 2024 
 

Porträts
Raku, Ton, Eisen

17 bis 30 cm, 2023 
 



Reihe „Frauenzimmer“
Raku, Ton
70 cm, 2024

Unterm Scheffel
Raku, Ton 
70 cm, 2022 
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Reihe „Frauenzimmer“
Raku, Ton

60 cm, 2024 

Reihe „Frauenzimmer“
Raku, Ton, Acryl, Gummi, Leder

72 cm, 2024 



Reihe „So `ne kleine Frau“
Raku, Ton
20 bis 25 cm, 2023 
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Aus der Serie „S�lle Wasser“
Aquarell mit Papierschni�, je 13 x 5 cm, 2024
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Verborgene Schätze
Acryl auf Leinwand, 70 x 70 cm, 2022                                                                                                                                           
                                         

Blaue Berge
Acryl auf Leinwand, 70 x 70 cm, 2024                                                                                                                                           
                                         

Bodenschätze
Acryl auf Leinwand, 80 x 120 cm, 2024 

(nominiert für den Brandenburger Kunstpreis 2024)
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Grenzgebiet
Acryl auf Leinwand, 50 x 50 cm, 2024       

Feuerwald
Acryl auf Leinwand, 50 x 50 cm, 2023                                                                                                                     
                                         

Flüch�g
Acryl auf Leinwand, 40 x 40 cm, 2022

Nach dem Regen
Acryl auf Leinwand

160 x 110 cm, 2024



Serie „Lausitzer Uferzonen“, 25-teilig, Aquarell-Papierschni�-Kombina�on, je 12 x 12 cm, 2024 Vor der Stadt, Acryl und Papier auf Leinwand, 80 x 60 cm, 2024
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Der Katalog erscheint zur Ausstellung „Die Sensibilität des Seins“ 
in der Kunsthalle Lausitz.

Abbildungen auf der Titelseite:
Der Alte, Ane� Münnich, Acryl auf Leinwand, 100 x 120 cm, 2023
Serie „Frauenzimmer“, Rita Grafe, Raku, Ton, H 60 cm, 2023

Gobi Faces 1, Ane� Münnich, Acryl auf Leinwand, 70 x 70 cm, 2024

Reihe „Seelen“
Rita Grafe
Raku, Ton

67 cm, 2022

Rita Grafe
rita-grafe.com

Ane� Münnich
new-world-am.de


